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Geschäftszahl 

2008/15/0214 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie 2006/13/0120 E 18. April 2007 RS 1 

(hier ohne letzten Satz) 

Stammrechtssatz 

Wie sich aus § 2 Abs. 2 FLAG ergibt, knüpft der Anspruch auf Familienbeihilfe primär an die 
Haushaltszugehörigkeit des Kindes an. Dabei geht das Gesetz erkennbar davon aus, dass ein Kind nur einem 
Haushalt angehören kann. Einerseits wird gemäß § 7 FLAG für ein Kind Familienbeihilfe nur einer Person 
gewährt, andererseits gibt es unter dem Gesichtspunkt "Haushaltszugehörigkeit" keine Regelungen über eine 
Reihung von potenziell anspruchsberechtigten Personen, etwa nach der Dauer oder dem Grad der Intensität einer 
solchen Zugehörigkeit. Lediglich dann, wenn ein Kind dem gemeinsamen Haushalt beider Elternteile angehört, 
kennt das FLAG einen "Konkurrenzfall", der in § 2a geregelt ist. 


